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Mit einer individuellen Archi-
tektur, die bestehende Ge-
bäudestrukturen, Garten

und Neubau zu einem harmonischen
Ganzen zusammenfügt, überzeugt
der Betrieb der Familie Gössinger in
der Heurigenhochburg Obersdorf. Zu-
sammen mit der klug geplanten
Funktionalität entstand ein Vorzeige-
modell für einen modernen Familien-
betrieb im Weinviertel. 

Was tun, wenn die Nachfrage die
bestehende Struktur an ihre Grenzen
bringt? Rudolf und Martina Gössinger
vom Heurigen Gössinger waren in
genau jener Situation, in der sich viele
Winzerbetriebe befinden. Ein über
Jahre gewachsener Heuriger war vor-
handen, der von der Größe, der Logis-
tik und der Architektur den heutigen
Anforderungen nicht mehr entsprach.
Die Gössingers gingen einen mutigen
Schritt. „Wir haben uns entschlossen,
die bisherige Zufahrt aufzugeben und
auf dem gewonnenen Raum einen
Zubau errichten zu lassen, der die be-
stehenden Gebäude verbindet. Durch

den Umbau ist der Heurige größer
und attraktiver geworden. Zugleich
konnten wir die Arbeitsbereiche neu
anordnen, so dass wir viel effizienter
arbeiten können.“ Nach Fertigstel-
lung stehen seit letztem Juni insge-
samt 120 Sitzplätze und ein völlig neu
konzipierter Schank- und Buffetbe-
reich zur Verfügung. 

Neubau als Bindeglied 
Bei der Entwicklung von Konzept

und Architektur wurde das bestehen-
de Umfeld mit Sorgfalt und Einfüh-
lungsvermögen bewertet. Als Folge
blieben das alte Presshaus und ein
groß gewachsener Baum im neu posi-
tionierten Eingangsbereich erhalten.
Herzstück des neuen Heurigen ist der
Neubau als Bindeglied zwischen Alt-
bestand und Garten. Er dient als Buf-
fet-, Schank- und Erschließungsraum.
Mit seinen hohen Glasfronten ent-
spricht er dem Wunsch nach Transpa-
renz, Offenheit und Durchblicken.
Zugleich geben sie den Blick auf den

Innenbereich frei, der in Schönbrunn-
gelb und Weiß gehalten ist. 

Die Oberflächen, wie Sandstein aus
St. Margarethen, Granit und Eichen-
holz, vermitteln eine starke Materia-
lität. Blickfang sind die mit apfelgrü-
nem Filz bespannten, indirekt
beleuchteten Wände. Eine derb gear-
beitete Stahltreppe führt hinauf zum
historischen Stüberl im Oberge-
schoss, in dem die Eltern von Rudolf
Gössinger einst mit dem Weinaus-
schank begannen. Heute wird es als
Gast-  und Seminarraum genutzt und
erhält durch die Einbindung in das
moderne Konzept eine neue Funktion
und Qualität. 

Ganzheitliches Konzept 
Den baulichen Veränderungen folg-

te eine komplette Überarbeitung des
Außenauftritts in allen grafischen Be-
reichen einschließlich eines neuen
Logos. Die Fortentwicklung des Kon-
zeptes über alle Bereiche hinweg war
für die Familie Gössinger die logische
Konsequenz aus der Zusammenarbeit
mit dem Spitzbart-Netzwerk. „Der
Umbau war für uns der richtige
Schritt in die Zukunft. Wir haben
damit neues Potenzial erschlossen,
mit dem wir uns weiterentwickeln
können“, sind sich Rudolf und Marti-
na Gössinger einig. Ihr neuer Heuri-
ger wird Impulswirkung haben für
Obersdorf und für die Infrastruktur
der Region. 

Im Weinviertel setzt der Buschenschank Gössinger neue
Akzente: Architektur und Funktion sind es nicht allein, 
die das Besondere ausmachen. Es ist vielmehr das ganz -
heitliche Konzept, das alle Aspekte vom Bau bis zum
Marketing aus einem Guss zusammenführt. 

Umbau des Betriebs „Weinbau und Buschenschank Gössinger“: 

Aus einem Guss

Der markante Zubau mit Schank und Buffet ist der neue 
Mittelpunkt des Heurigen und zugleich Eingangsbereich

Kommunikativ und Licht durchflutet präsentiert sich der 
Innenraum mit seiner kraftvollen Materialität
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wird durch den verstärkten Trend zur
Regionalität attraktiv für neue Ziel-
gruppen. Diese neuen Kunden schät-
zen alles, was echt und wertig ist. Zu-
gleich haben sie höhere Erwartungen
und Anforderungen als die Kund-
schaft von einst. Für die Heurigen be-
deutet dies: Sie müssen sich stärker in
ihrer Identität beweisen und aktiv
Markenbildung betreiben. Die Archi-
tektur und die Ausführungsqualität
leisten einen ganz erheblichen Beitrag
dazu, den einzelnen Heurigen aus
dem Gesamtangebot herauszuheben,
Interesse bei neuen Gästen zu wecken
und ihn zur Marke zu machen. 

Beim Umbau im Heurigen Gössin-
ger wurden deshalb vorausschauend
die Anforderungen der sich verän-
dernden Gästegruppen berücksich-
tigt. Die Konsequenz, die bei der
 Planung, Umsetzung und Vermark-
tung des Konzeptes an den Tag ge-
legt wurde, trägt Früchte. Seit
Wieder eröffnung erlebt der Heurige
Gössinger einen massiven Besucher-
strom, darunter viele neue Gäste, und
einen starken Zuspruch beim Wein-
verkauf. Die Investition in die grund-
legende Veränderung resultiert in
Steigerungen bei Umsatz und der
 Bekanntheit.

Schön und funktional: Die Vitrine mit der attraktiven Produkt -
präsentation und der dahinter liegenden Küche

Stimmig bis ins Detail: Die speziell angefertigten Fotos unter -
streichen die gemütliche Atmosphäre des Sitzbereichs 

Der Autor 

Markus Spitzbart, Spitzbart
+ partners, Kirchham (OÖ)
– ganzheitliche Kon zepte
und innovative Architektur
für Gastronomie, Hotellerie
und Wein, Tel.: +43(0)7619/8008-0 
www.spitzbart.at

Die Programme der Leserreisen werden exklusiv für die Magazine des Österreichischen Agrarverlages      
zusammengestellt und beinhalten exklusive Besichtigungen. Sie reisen in kleinen Gruppen und treffen   
Menschen, die Ihre Interessen teilen. Die Leserreisen werden immer von einem Mitarbeiter oder Autor von 
unseren Magazinen persönlich begleitet und betreut. 
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2 garten.obst.kultur SÜDAFRIKA

Kapstadt. Nationalparks. Botanische Gärten.  
Private Pflanzenparadiese. Wildtiere. Safari. Wein- und Obstbau.

Pauschalpreis:  EUR 2.595,– pro Person / DZ 
Reisebegleitung:  DI Gabriele Luttenberger, Chefredakteurin „Besseres Obst“
Reiseveranstalter: AGRIA Reisebüro GesmbH, Europapark 1, 8412 Allerheiligen 

Entdecken Sie vom 20.–29. Februar 2012 die faszinierende und  
facettenreiche Vielfalt der südafrikanischen Flora und Fauna.  
Bestaunen Sie die unvergleichlichen Landschaften Südafrikas (Tafelberg), 
beobachten Sie Pinguine, Affen und Wildtiere (Safari) und besuchen Sie 
mit uns Obst- (Äpfel, Beeren, Schnittblumen) und Weinbaubetriebe.           

Fotos: South African Tourism

Informationen zu unseren Veranstaltungen:
av-event | Österreichischer Agrarverlag

Sturzgasse 1a | 1140 Wien
Tel.: +43 (0)1 981 77 -105 | Fax: +43 (0)1 981 77 -111

av-event@agrarverlag.at | www.av-event.at

Individuelle Programme. 
Exklusive Besichtigungen. 
Kleine Gruppen. 
Persönliche Betreuung.

LESERREISEN
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Neue Kunden 

Die Heurigenlandschaft befindet
sich im Umbruch. Der Heurige, jahr-
zehntelang ein Garant für Stabilität,


